
Rudolf Kubitschek (1895-1945)

Der Wunsch des Heugers
Beim Himmelreichwieser heugen sie.

Es ist eine große Hitze, und heute wird sicher noch was kommen.

Daher treibt der Waldbauer die Leute fest zur Arbeit an.
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»Wia schön waar's«, gibt ihm ein Knecht zur Antwort, – ein Bursch wie ein Tännling, der die Arbeit aber nicht
erfunden hat, – »wann ma hiazt g'storb'n waar'!?«

»O du Pfundsau, du haamische«, schreit ihn der Himmelreichwieser an, »kös taat dir a so paass'n, den ganz'n liab'n
Tag i da Tot'ntruha drin umerfaulenz'n, derwal daass mir uns i der Sauhitz vor Arbeit z'reiß'n kaannt'n!«
(90 words)
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